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Liebe FCK-Fans,
nach der Länderspielpause geht es für die Roten 
Teufel wieder mit Vollgas weiter. Aufgrund der 
Unterbrechung, u.a. für die EM-Qualifikation-Playoffs, 
in denen Tymoteusz Puchacz mit Polen noch das EM-
Ticket lösen konnte, konnten Friedhelm Funkel und 
seine Mannen die Zeit nutzen, um noch einmal intensiv 
im körperlichen Bereich zu arbeiten und sich auf 
den Saisonendspurt vorzubereiten. Und der beginnt 
direkt mit einer heißen Englischen Woche. Mit den 
Spielen gegen Düsseldorf und beim HSV warten in 
der 2.  Bundesliga zwei Duelle mit Aufstiegsaspiranten. 

Dazwischen haben die Roten Teufel im DFB-Pokal 
einen weiteren Höhepunkt: Erstmals seit 2014 steht der 
FCK wieder in einem Halbfinale. Und im sowieso schon 
emotionalen Südwest-Derby beim Drittligisten 1.  FC 
Saarbrücken wollen die Pfälzer natürlich alles dafür 
tun, um nach 2003 wieder einmal ins Finale in Berlin 
einzuziehen. Die Euphorie rund um den Betzenberg 
ist natürlich schon deutlich zu spüren, für das Public 
Viewing im Fritz-Walter-Stadion wurden bereits mehr 
Karten verkauft, als für das Spiel im Ludwigspark zur 
Verfügung stehen. Aber erst einmal ist das Halbfinale 
noch Zukunftsmusik, zuvor steht das Zweitligaspiel 
gegen Düsseldorf im vollen Fokus. Und wenn das Spiel 
am Samstagnachmittag dann abgepfiffen ist, kann der 
Blick auch auf das Pokal-Highlight wandern.
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TYMOTEUSZ PUCHACZ MIT POLEN 
FÜR DIE EM QUALIFIZIERT
Erfreuliche Nachrichten für Ty-
moteusz Puchacz in der zurück-
liegenden Länderspielpause: Der 
FCK-Verteidiger war mit der polni-
schen Nationalmannschaft in den 
EM-  Qualifikations-Playoffs im Ein-
satz und konnte sich mit Polen durch 
Siege gegen Estland und Wales für 
die EM im Sommer qualifizieren.
Zwei Siege trennten Polen noch von 
der Teilnahme an der Europameister-
schaft in Deutschland. Im Rahmen 
der Playoffs wartete im Halbfinale 
zunächst ein Heimspiel in Warschau 
gegen Estland auf die polnische Aus-

wahl. Mit einem 5:1-Sieg ließ Polen 
keine Zweifel aufkommen, Tymoteusz 
Puchacz wurde in der 56. Minute ein-
gewechselt und kam so zu seinem 
13. A-Länderspiel.
Im Finale der Playoffs kam es dann 
zum Aufeinandertreffen mit Wales 
und in Cardiff sollte es ein echter Kri-
mi um eines der letzten drei Tickets 
für die EURO 2024 werden. Sowohl 
nach der regulären Spielzeit als auch 
nach der Verlängerung stand es noch 
0:0 – die Entscheidung über die EM-
Teilnahme musste also im Elfmeter-
schießen fallen. Dort setzte sich 

Polen mit 5:4 durch und Tymoteusz 
Puchacz konnte mit zwei Erfolgs-
erlebnissen und der geschafften EM-
Qualifikation im Gepäck die Rückreise 
an den Betze antreten.

PUBLIC VIEWING ZUM POKAL-HALBFINALE UFFM BETZE
Am Dienstag reist der FCK zum DFB-Pokal-Halbfinale in das Ludwigsparkstadion nach 
Saarbrücken. Aufgrund der geringen Stadionkapazität konnten bei weitem nicht alle 
Ticketanfragen für das Pokal-Derby bedient werden, daher gibt es ein Public Viewing uffm 
Betze. Dabei ist sicher: Das Halbfinale werden mehr Zuschauer uffm Betze als im Lud-
wigspark selbst verfolgen!

Der Verkauf der Tickets findet 
ausschließlich über den 
Onlineshop statt.

Zur Verfügung stehen Tickets zu  
folgenden Preisen:

Stehplatz (Westkurve):
Vollzahler: 10,- €
Ermäßigt: 8,- €

Sitzplatz (Nordtribüne):
Vollzahler: 12,- €
Ermäßigt: 10,- €

Public Viewing Plus
Ihr möchtet das Public Viewing gerne 
in einer exklusiveren Atmosphäre er-
leben? Dann ist das „Public Viewing 
Plus“-Angebot für 119,- € pro Person 
genau das richtige für Euch!

Was beinhaltet das Public 
Viewing Plus?

	» Bier, Wein und alkoholfreie 
Getränke bis Spielende

	» eine kleine Auswahl an 
verschiedenen Snacks

	» exklusive VIP-Sitzplätze in 
Block 13.1 oder 14.1

	» besondere Atmosphäre 
in der Ebene 1900

Parkplätze
Parkplätze werden je nach Bedarf 
geöffnet und können für 10,- € pro 

Ticket ebenfalls über den Onlineshop 
erworben werden.

Die Tickets werden als Print@Home- 
bzw. E-Tickets zur Verfügung gestellt.

Das Stadion öffnet ab 18  Uhr seine 
Tore. Wie gewohnt wird es vor Ort ein 
Speisen- und Getränkeangebot geben.

Lasst uns alle gemeinsam auch im 
Fritz-Walter-Stadion unsere Mann-
schaft unterstützen und das Public 
Viewing uffm Betze zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machen!

IN TEUFELS NAMEN

Schnapp schuss  �

6

https://shop.fck.de


Jetzt herunterladen!

Hol dir

auf dein Handy.
Musik, News, Podcast u.v.m.

LOTTO LÄDT HOSPIZVEREIN EIN
Lotto Rheinland-Pfalz lädt bei jedem Heimspiel auf dem Betze soziale Organisationen 
und ihre ehrenamtlichen Helfer in den VIP-Bereich des Fritz-Walter-Stadions ein. Beim 
Heimspiel gegen den VfL Osnabrück (3:2) konnte Lotto Rheinland-Pfalz 32 Personen des 
Hospizverein für Stadt und Landkreis Kaiserslautern e.V. im VIP-Bereich „Ebene 1900“  
des Fritz-Walter-Stadions begrüßen.

Der Hospizverein für Stadt und Land-
kreis Kaiserslautern e.V. wurde 1998 
gegründet und unterstützt ideell 
und finanziell die Arbeit der Hospiz-
hilfe für die Stadt und den Landkreis 
Kaiserslautern und führt sie durch. 
Er dient hiermit der ganzheitlichen, 
helfenden Begleitung von schwerst-
kranken und sterbenden Menschen 
und den ihnen Nahestehenden.
Der Verein unterstützt die Charta zur 
Betreuung Sterbender, die mit einem 
Satz die Hospizarbeit gut beschreibt: 
Sterben unter würdigen Bedingun-
gen für alle Menschen. Dies beinhal-
tet die umfassende medizinische, 

pflegerische, psychosoziale und spi-
rituelle Betreuung und Begleitung 
für jeden Menschen mit einer lebens-
begrenzenden Erkrankung.
Die Geschäftsführerin Franziska Em-
rich (4. v. li) bedankte sich im Namen 

aller Ehrenamtlichen bei Lotto Rhein-
land-Pfalz für die Einladung und die 
tollen Erlebnisse an diesem Fußball-
nachmittag. Der Last-Minute-Heim-
sieg des FCK tat sein Übriges dazu.
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JEAN ZIMMER
Für Jean Zimmer ist das Aufeinandertreffen mit Fortuna Düsseldorf 
kein Spiel wie jedes andere. Von 2017 bis 2021 verbrachte der 
FCK-Kapitän dreieinhalb Jahre bei der Fortuna, spielte mit dem 
Club zwei Jahre in der Bundesliga, ehe er zu den Roten Teufeln 
zurückkehrte. Wir haben mit ihm über die Partie und die 
anstehenden Wochen gesprochen.

PORTRAIT

9



Hi Jean, gleich zu Beginn: Es ste-
hen ereignisreiche Tage bevor. Am 
Samstag geht es daheim gegen den 
Aufstiegsaspiranten Fortuna Düs-
seldorf und ein paar Tage später 
zum Pokal-Halbfinale. Mit welcher 
Stimmungslage gehst Du in so eine 
Fußballwoche?

Vor allem Vorfreude. Ich glaube für 
diese Wochen mit den kommenden 
Spielen wie jetzt gegen Düsseldorf, 
Saarbrücken und Hamburg – dafür 
wird man Fußballer. Es werden am 
Samstag auch wieder viele Zuschau-
er hierherkommen und wir möchten 
gerne den Schwung mitnehmen, um 
einen Gegner, der höhere Ambitio-
nen hat, zu ärgern. Dass wir das kön-
nen, haben wir schon ein paar Mal 
gezeigt und werden es am Samstag 
auch wieder zeigen müssen.

Aktuell habt Ihr aus den letzten drei 
Spielen sieben Punkte geholt und 
sechs davon gegen direkte Kon-
kurrenten. Die Formkurve geht klar 
nach oben. Was ist Euer aktuelles 
Erfolgsrezept? 

Ich glaube, dass wir vor allem auf 
dem Platz zusammenhalten und dass 
uns weder eine Führung, noch ein 
Rückstand aus der Bahn bringt. Ich 
denke auch, dass wir in Hannover ein 
gutes Spiel gemacht haben, obwohl 
wir „nur“ einen Punkt mitgenom-
men haben. Wir haben ordentlich 
verteidigt und ich denke, es ist kein 
Geheimnis, dass der Trainer darauf 
besonders viel Wert legt. Daran müs-
sen wir weiterarbeiten und wir sind, 
denke ich, auf einem guten Weg.

Kommen wir nun zum Gegner Fortu-
na Düsseldorf. Du hattest ja ein paar 
sehr gute Jahre in Düsseldorf, unter 
anderem auch in der Bundesliga. Ist 
so ein Spiel gegen den ehemaligen 
Verein dann etwas Besonderes für 
Dich, oder macht das keinen Unter-
schied zu jedem anderen Ligaspiel? 

Es wäre gelogen, wenn ich sage, das 
ist nichts Besonderes. Ich hatte bei 
der Fortuna eine sehr schöne und 
sportlich erfolgreiche Zeit. Ich habe 
Bundesliga gespielt, habe das Tor des 
Monats gegen Dortmund geschos-
sen, meine Tochter wurde in Düs-
seldorf geboren. Meine Familie und 
ich haben nur gute Erinnerungen an 
Düsseldorf. Von daher freue ich mich 
sehr auf das Spiel.

Kennst du noch ein paar Jungs von 
früher, auf die Du Dich freust? 

Tatsächlich gar nicht mehr so viele. 
Aber André Hoffmann und Marcel So-
bottka sind noch dabei und auf die 
freue ich mich.

Und rein sportlich? Wo siehst Du 
die größten Stärken des kommen-
den Gegners?

Vor allem im Umschaltspiel. Die For-
tuna hat mit Christos Tzolis einen 
Ausnahmespieler, der das Spiel im-
mer entscheiden kann. Sie spielen 
gute Standards, schalten schnell 
um und verteidigen gut. Das ist das 
Erfolgsrezept in dieser Liga und das 
macht sie so gefährlich.

Dein Trainer damals in Düsseldorf: 
Friedhelm Funkel. Hat es Dich beson-
ders gefreut, als Du wusstest, dass er 
den FCK übernimmt?

Ich hatte ein sehr gutes und respekt-
volles Verhältnis zu ihm in Düsseldorf, 
aber ich weiß auch, dass er harte 
Arbeit zu schätzen weiß, die erbracht 
werden muss. Deshalb habe ich mich 
gefreut, weil er ein Mensch ist, der 
uns weiterhelfen kann und auch ein-
fach ein Trainer ist, der eine unfass-
bare Qualität mit sich bringt. Für uns 
als Mannschaft und als Verein.
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Wenn man rein auf die Zahlen schaut, 
kann man sagen, dass es sportlich 
wieder besser läuft, seitdem Fried-
helm Funkel Trainer ist. Spürt man 
das auch in der Mannschaft? 

Er ist ein Mensch, mit dem man sich 
auch mal so unterhalten kann. Er 
fragt dich, wie es dir geht, und er 
hört einem auch zu. Das ist das, was 
ich mit „respektvoll“ meinte. Man be-
kommt von ihm das Gefühl, dass man 
jederzeit zu ihm kommen kann und 
dass er ein offenes Ohr für einen hat. 
Das ist eine Qualität.

Nach dem Fortuna-Spiel steht aber 
noch ein anderes Spiel an. Am 16. 
April 2014 standest Du mit dem FCK 
gegen die Bayern im DFB-Pokal-
Halbfinale und Ihr habt das Ticket 
nach Berlin leider verpasst. Nun geht 
es im Halbfinale im Derby nach Saar-
brücken. Wäre das noch so ein Traum 
von Dir in Deiner Karriere, mit dem 
FCK im Endspiel in Berlin zu stehen? 

Ich glaube, das ist von jedem von uns 
noch so ein Traum – jedem, der es 
mit unserem Verein hält, jedem Spie-
ler, jedem Fan. Ich denke, die Chance, 
dass du als Zweitligist in einem Halb-
finale stehst, ist schon sehr gering 
und dass dies zwei Mal gelingt, wohl 
noch geringer. Von daher gilt es jetzt 
noch einmal 90 oder 120 Minuten al-
les zu geben. Wir wissen, dass Saar-
brücken Qualität hat und es von da-
her ein harter Brocken wird. Es wird 
ein absolutes Highlight-Spiel.

Ihr bewegt Euch somit zwischen 
Pokal-Highlights und Abstiegskampf. 
Was macht so eine sportliche Achter-
bahnfahrt persönlich mit einem? Wie 
gehst Du damit um?

Bei mir ist es die Familie, die mich 
sehr schnell runterholt. Wenn ich 
beim FCK bin, klar, voller Fokus. Aber 
ich schaffe es dann doch, mit meinen 
zwei Kids, meiner Frau, meinen El-
tern oder Geschwistern so abzuschal-
ten, dass die Balance von Fokus und 
Entspannung stimmt. Das gelingt mir 
zu Hause ganz gut.

Du hast in Deiner Karriere schon für 
andere traditionsreiche Top-Adres-
sen im deutschen Fußball, wie dem 
VfB Stuttgart oder Fortuna Düssel-
dorf, gespielt. Was aber macht den 
FCK so besonders, das ihn von ande-
ren Vereinen unterscheidet?

Die Fans sind hier positiv verrückt. 
Im Vergleich zu anderen Vereinen, 
hat man ein Einzugsgebiet, welches 
sich nicht nur auf die Stadt begrenzt. 
Die harten Jahre liegen hinter uns 
und man kann wieder stolz sein, das 
Wappen auf der Brust zu tragen. Ich 
denke, jeder Pfälzer ist stolz, Pfälzer 
zu sein und jetzt hat man mit dem 
FCK wieder einen Verein, der auf der 
Bildfläche in der Zweiten Liga ist.

Zum Schluss noch die Frage: Was 
wird der entscheidende Faktor sein, 
damit ihr die nächsten zwei Spiele 
gewinnen könnt?

Wenn wir wieder die mannschaftliche 
Geschlossenheit an den Tag bringen, 
die wir schon in den letzten Spielen 
gezeigt haben, gut verteidigen und 
vorne effizient sind, dann haben wir 
gute Chancen, die kommenden Spie-
le erfolgreich zu bestreiten.
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DEN SCHWUNG MIT AUS DER 
LÄNDERSPIELPAUSE NEHMEN
Sieben Punkte haben die Roten Teufel aus den drei Spielen vor der Länderspielpause 
geholt. Nach einem freien Wochenende zum Luftholen will der FCK den Aufwärtstrend 
fortsetzen und auch in der anstehenden Englischen Woche mit zwei Highlightspielen 
in der Liga und dem Pokal-Halbfinale erfolgreich bleiben.

Im vergangenen Heimspiel gegen 
den VfL Osnabrück erinnerte der 
Betzenberg an seine besten Zei-
ten. Schon vor Anpfiff wurde es 
im Fritz-Walter-Stadion spekta-
kulär: Mit einer emotionalen Cho-
reographie gedachten die 42.008 
Zuschauer am Betze FCK-Legende 
Ottmar Walter, der in der Woche vor 
der Partie 100 Jahre alt geworden 
wäre. Und auch nach Anpfiff be-
gannen beide Teams schwungvoll, 
erspielten sich in den ersten 20 
Minuten schon einige Torchancen. 
In Tore umgemünzt wurden die 
Offensivszenen dann aber erst im 
zweiten Durchgang. Direkt nach 
dem Seitenwechsel gingen die 

Gäste nach einer Ecke durch Erik 
Engelhardt in Führung. Der FCK 
fand eine Antwort, ebenfalls nach 
einer Ecke köpfte Ragnar Ache am 
langen Pfosten zum 1:1 ein. Doch 
die Freude währte nicht lange, fast 
im direkten Gegenzug ging erneut 
der VfL wieder in Führung. Doch die 
Roten Teufel gaben sich nicht auf 
und machten weiter Druck. Der ein-
gewechselte Chance Simakala traf 
mit einem Volleyschuss der Marke 
„Tor des Monats“ zum 2:2 gegen 
seinen Ex-Club, ehe Ragnar Ache in 
der Nachspielzeit dann den Betzen-
berg endgültig zum Beben brachte. 
Am Betze wird halt doch manchmal 
noch so lange gespielt, bis der FCK 
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gewonnen hat. Und so konnten die 
Roten Teufel einen extrem wich-
tigen Sieg gegen einen direkten 
Konkurrenten im Kampf um den 
Klassenerhalt feiern.
Eine Woche später ging es in Han-
nover gegen ein Team, das Ambi-
tionen hat, in den Kampf um die 

Aufstiegsplätze einzugreifen. Und 
die Partie beim heimstarken Tabel-
lenfünften, der seit August zu Hau-
se ungeschlagen blieb, entwickelte 
sich im ersten Durchgang zu einer 
intensiven Angelegenheit, in der 
keins der beiden Teams zum erfolg-
reichen Abschluss kam. Das sollte 
sich nach der Pause ändern, als 
Tobias Raschl traumhaft in die Tiefe 
auf Kenny Prince Redondo spielte, 
der den Ball am herauseilenden 
Ron-Robert Zieler vorbei in die Ma-
schen spitzelte. Danach wurde es 
aber deutlich weniger positiv für die 
Roten Teufel. Zum einen verletzten 
sich Ragnar Ache ohne Fremdein-
wirkung am Oberschenkel sowie 
Julian Krahl bei einer unglücklichen 
Landung an der Hand, zum anderen 
glich Andreas Voglsammer für den 
Aufstiegsanwärter wieder aus. Die 
Partie blieb bis in die Nachspielzeit 
spannend und beide Teams hatten 
dann nochmal eine große Chance 
auf den Lucky Punch: Zunächst traf 
Tobias Raschl mit einem Knaller aus 
gut 20 Metern nur die Querlatte, 
dann verpassten auf der anderen 
Seite Harvard Nielsen und Nicolò 
Tresoldi eine scharfe Hereingabe 
von Cedric Teuchert knapp. Es blieb 
also beim 1:1.

Nun wartet nach der Länderspiel-
pause also mit dem Tabellenvierten 
Fortuna Düsseldorf zum Auftakt in 
die Englische Woche der nächste 
Aufstiegsanwärter auf die Roten 
Teufel. Die turbulenten Vorkomm-
nisse aus dem Hinspiel, als sich 
Fortuna nach 0:3-Rückstand mit 
4:3 durchsetzte, spielen für Fried-
helm Funkel dabei keine Rolle 
mehr. Der Fokus liegt voll und ganz 
auf dem hier und jetzt. Und da wol-
len die Roten Teufel an die guten 
Leistungen der vergangenen Spiel-
tage anknüpfen.
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BORIS TOMIAK
22 Spiele | 4 Tore
*11.09.1998

A 2

4 1 1

JEAN ZIMMER
23 Spiele | 1 Tor
*06.12.1993

M 8

3

TYMOTEUSZ PUCHACZ
23 Spiele | 1 Tor
*23.01.1999

A 15

5

AFEEZ AREMU
3 Spiele | 0 Tore
*03.10.1999

M 4

1

RAGNAR ACHE
20 Spiele | 14 Tore
*28.07.1998

S 9

JULIAN NIEHUES
23 Spiele | 1 Tor
*17.04.2001

M 16

6

KEVIN KRAUS
16 Spiele | 2 Tore
*12.08.1992

A 5

2

PHILIPP KLEMENT
9 Spiele | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

AARON OPOKU
19 Spiele | 2 Tore
*28.03.1999

S 17

1

ALMAMY TOURÉ
7 Spiele | 1 Tor
*28.04.1996

A 6

KENNY PRINCE REDONDO
23 Spiele | 1 Tor
*29.08.1994

M 11

4

JULIAN KRAHL
25 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

2

HENDRICK ZUCK
5 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

TOBIAS RASCHL
21 Spiele | 1 Tor
*21.02.2000

M 20

3

MARLON RITTER
24 Spiele | 4 Tore
*15.10.1994

M 7

5

NIKOLA SOLDO
13 Spiele | 0 Tore
*25.01.2001

A 14

4

DANIEL HANSLIK
17 Spiele | 0 Tore
*06.10.1996

S 19

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

PHILIPP HERCHER
5 Spiele | 0 Tore
*21.03.1996

A 23

CHANCE SIMAKALA
4 Spiele | 1 Tor
*28.01.1997

S 24

1

FILIP STOJILKOVIC
5 Spiele | 1 Tor
*04.01.2000

S 25

1

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS
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FRIEDHELM FUNKEL
Cheftrainer
*10.12.1953

MATTHIAS LUST
Co-Trainer
*27.04.1970

FILIP KALOČ
9 Spiele | 0 Tore
*27.02.2000

M 26

3

FRANK RONSTADT
3 Spiele | 0 Tore
*21.07.1997

A 27

RICHMOND TACHIE
23 Spiele | 3 Tore
*21.04.1999

S 29

1

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer & Spielanalyse
*17.03.1988

BEN ZOLINSKI
2 Spiele | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

1

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

CHRISTIAN FRANK
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

ROBIN DEUBEL
Physiotherapeut

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS

ROBIN HIMMELMANN
0 Spiele | 0 Tore
*05.02.1989

T 32

JAN ELVEDI
26 Spiele | 1 Tor
*30.09.1996

A 33

3

NIKLAS HEEGER
0 Spiele | 0 Tore
*07.01.2000

T 35

AARON BASENACH
0 Spiele | 0 Tore
*11.02.2003

M 39

DICKSON ABIAMA
6 Spiele | 0 Tore
*03.11.1998

A 40

2
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PRÄSENTIERT VON:
PRÄSENTIERT VON

… ist das Motto der FCK-FUSSBALLSCHULE präsentiert von axcent medical. Hier haben  
Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren die Möglichkeit, ergänzend zu ihrem Vereinstraining, 

ihre Technik zu verbessern. Die FCK-FUSSBALLSCHULE bietet zwei Optionen:

„TRAINIEREN WIE EIN PROFI“

Goldkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 6 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

20 %-Rabatt im FCK-Shop

Silberkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 12 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

JETZT MITMACHEN UND TEIL DER 
FCK-FUSSBALLSCHULE WERDEN!

FÜR MEHR INFOS UND  
TERMINE HIER KLICKEN!
FUSSBALLSCHULE.FCK.DE



KADER: FORTUNA DÜSSELDORF

TOR
1	 Karol Niemczycki 21	 Dennis Gorka 33	 Florian Kastenmeier

ABWEHR
2	 Takashi Uchino

3	 Andre Hoffmann

5	 Joshua Quarshie

15	 Tim Oberdorf

20	 Jamil Siebert

25	 Matthias Zimmermann

30	 Jordy de Wijs

34	 Nicolas Gavory

MITTELFELD
4	 Ao Tanaka

6	 Yannik Engelhardt

8	 Ísak Bergmann Jóhannesson

11	 Felix Klaus

23	 Shinta Appelkamp

31	 Marcel Sobottka

35	 Daniel Bunk

46	Sima Suso

ANGRIFF
7	 Christos Tzolis

9	 Vincent Vermeij

18	 Jona Niemiec

19	 Emmanuel Iyoha

22	 Christoph Daferner

27	 Dennis Jastrzembski

36	 Marlon Mustapha
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Jetzt einfach und online beantragen unter
vrbank-sww.de/teufelskarte

Teufelskarte
De Betze immer dabei!



UNSER GEGNER: Fortuna Düsseldorf

Der 1. FC Kaiserslautern empfängt am Samstagmittag Fortuna Düsseldorf im Fritz-
Walter-Stadion. Nach zuletzt sechs ungeschlagenen Partien in Folge geht es nun nach 
der Länderspielpause für die Fortuna weiterhin um den Aufstieg in die Bundesliga.

An das Spektakel im Hinspiel erin-
nert man sich gerne in Düsseldorf, 
obwohl die Anzeigetafel nach 32 
Minuten ein 0:3 für die Roten Teu-
fel angezeigt hatte. Innerhalb von 
30 Minuten wurde der Fehlstart vor 
heimischem Publikum wieder ver-
gessen gemacht und die Fortuna 
drehte das Spiel noch auf 4:3.
Die aktuell beste Offensive der 2. 
Bundesliga stellt Fortuna Düssel-
dorf mit 56 Toren aus 26 Spielen, 
unter anderem dafür mitverant-
wortlich ist der Grieche Christos 
Tzolis. Mit 15 Toren und sechs Vorla-
gen in der laufenden Saison konnte 
der 22-Jährige auf sich aufmerksam 
machen. Im letzten Spiel beim VfL 
Osnabrück krönte der Grieche sein 
Führungstor mit zwei Vorlagen und 

trug einiges zum 4:0-Auswärtssieg 
bei. Zudem wurde er aufgrund sei-
ner steigenden Form in den letzten 
Monaten nach zwei Jahren wieder 
für die Nationalmannschaft Grie-
chenlands nominiert.  
Friedhelm Funkel hatte die Fortuna 
schon vor der Saison im Aufstiegs-
kampf gesehen und ist nicht über-
rascht, wo sie aktuell stehen: „Ich 
fühle mich bestätigt mit dem, was ich 
vor der Saison gesagt habe, dass For-
tuna um den Aufstieg mitspielt. Sie 
ist stark, hat es in den letzten Spie-
len noch mal deutlich unter Beweis 
gestellt. Sie stehen jetzt besser de-
fensiv, kassieren weniger Tore. Und 
vorne machen sie immer welche“, so 
der ehemalige Aufstiegstrainer der 
Fortuna Düsseldorf von 2018.

Die bisher erfolgreiche Saison 
unter Trainer Daniel Thioune unter-
streicht Fortuna nicht nur in der 
Liga (aktuell Platz vier, einen Punkt 
Abstand auf den Relegationsplatz), 
sondern auch im DFB-Pokal steht 
man wie der FCK im Halbfinale. Die 
Erfolge der letzten Wochen und 
Monate geben der Mannschaft im-
mer mehr Selbstvertrauen. Auch 
am Samstagmittag wollen die Fort-
unen die Stabilität, vor allem in der 
Defensive, aus den letzten Spielen 
wieder auf den Platz bringen.
Personell kann Fortuna Düsseldorf 
dabei auf fast alle Spieler im Profi-
kader zurückgreifen, lediglich Isak 
Johannesson fehlt aufgrund einer 
Gelbsperre.
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Die modularen Sporthallen von Losberger De Boer sind eine kosteneffiziente,
schnelle und vor allem flexible Lösung. Sie erfüllen alle notwendigen
Anforderungen und Auflagen für den Sportbereich und können exakt auf die
dafür vorgesehene Fläche zugeschnitten werden. Zudem sind sie beliebig
skalierbar und können je nach Bedarf erweitert oder verkleinert werden.
Unser Expertenteam hat jahrelange Erfahrung im Bau modularer Sporthallen
und kann Ihnen die perfekte Lösung für Ihre Anforderungen bieten. 

Besuchen Sie unsere Website für weitere Informationen:
www.losbergerdeboer.com

www.losbergerdeboer.com

Modulare Sporthallen

Auf die Plätze, fertig, los!



RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. FC St. Pauli 26 15 9 2 48:25 23 54

2. Holstein Kiel 26 15 4 7 49:34 15 49

3. Hamburger SV 26 13 5 8 50:37 13 44

4. Fortuna Düsseldorf 26 12 7 7 56:34 22 43

5. Hannover 96 26 10 10 6 47:35 12 40

6. SC Paderborn 07 26 11 6 9 40:43 -3 39

7. Karlsruher SC 26 10 8 8 55:41 14 38

8. SpVgg Greuther Fürth 26 11 5 10 37:38 -1 38

9. Hertha BSC 26 10 7 9 50:43 7 37

10. 1.FC Nürnberg 26 10 6 10 35:45 -10 36

11. SV 07 Elversberg 26 10 5 11 39:43 -4 35

12. 1. FC Magdeburg 26 8 7 11 38:41 -3 31

13. SV Wehen Wiesbaden 26 8 7 11 30:34 -4 31

14. FC Schalke 04 26 9 3 14 42:54 -12 30

15. 1. FC Kaiserslautern 26 8 5 13 42:51 -9 29

16. F.C. Hansa Rostock 26 8 4 14 24:41 -17 28

17. Eintracht Braunschweig 26 8 3 15 25:39 -14 27

18. VfL Osnabrück 26 3 9 14 24:53 -29 18

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK
FAKTEN
Ex-Fortunen: Neben Trainer Friedhelm 
Funkel haben auch vier aktuelle FCK-
Profis eine Düsseldorfer Vergangenheit. 
Kapitän Jean Zimmer, Boris Tomiak, 
Marlon Ritter und Tobias Raschl schnürten 
schon für Fortuna ihre Schuhe.

Bilanz auf dem Betze: Von 31 
Heimspielen gegen Düsseldorf konnte 
der FCK 20 gewinnen, nur sechsmal ging 
Fortuna als Sieger vom Platz. Aber: Die 
letzten drei Aufeinandertreffen im Fritz-
Walter-Stadion konnte jeweils F95 für 
sich entscheiden.

Pokalreise im Gleichschritt: Erstmals 
in der Geschichte des DFB-Pokals steht 
nur ein Bundesligist im Halbfinale. Mit 
dem FCK und Fortuna Düsseldorf haben 
nächste Woche zwei Zweitligisten die 
Chance auf den Finaleinzug, dazu kommt 
mit Saarbrücken noch ein Drittligist.

Stand: 28.03.2024

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

18 Sa., 20.01.2024, 13:00 Uhr FC St. Pauli – FCK 2:0

19 Fr., 26.01.2024, 18:30 Uhr FCK – FC Schalke 04 41

DFB-Pokal Mi., 31.01.2024, 20:45 Uhr Hertha BSC – FCK 1:3

20 So., 04.02.2024, 13:30 Uhr SV Elversberg – FCK 2:1

21 Sa., 10.02.2024, 20:30 Uhr FCK – SC Paderborn 07 1:2

22 So., 18.02.2024, 13:30 Uhr 1. FC Nürnberg – FCK 1:1

23 Sa., 24.02.2024, 13:00 Uhr FCK – Karlsruher SC 0:4

24 Sa., 02.03.2024, 13:00 Uhr F.C. Hansa Rostock – FCK 0:3

25 So., 10.03.2024, 13:30 Uhr FCK – VfL Osnabrück 3:2

26 Sa., 16.03.2024, 20:30 Uhr Hannover 96 – FCK 1:1

27 Sa., 30.03.2024, 13:00 Uhr FCK – Fortuna Düsseldorf –:–

DFB-Pokal Di., 02.04.2024, 20:45 Uhr 1. FC Saarbrücken – FCK –:–

28 Sa., 06.04.2024, 13:00 Uhr Hamburger SV – FCK –:–

29 Fr., 12.04.2024, 18:30 Uhr SpVgg Greuther Fürth – FCK –:–

30 Sa., 20.04.2024, 13:00 Uhr FCK – SV Wehen Wiesbaden –:–

31 Sa., 27.04.2024, 13:00 Uhr Holstein Kiel – FCK –:–

32 Sa., 04.05.2024, 20:30 Uhr FCK – 1. FC Magdeburg –:–

33 Sa., 11.05.2024, 13:00 Uhr Hertha BSC – FCK –:–

34 So., 19.05.2024, 15:30 Uhr FCK – Eintracht Braunschweig –:–
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FÜR DEIN GESUNDES FAN-HERZ

Teuflisch gut – die IKK Lifeaktiv Gesundheitskurse
Als Fußballfan stehst Du vor vie-
len Herausforderungen, die über 
das bloße Anfeuern Deines Lieb-
lingsvereins hinausgehen. Neben 
der Leidenschaft für das Spiel, die 
Mannschaft und den Fußball ist 
auch die eigene Gesundheit ein 
wichtiges Thema. Denn Fußball-
schauen und Mitfiebern kann auch 
sehr stressig sein. Damit Du für 

jedes Spiel Deiner Roten Teufel fit 
bist, hat die IKK Südwest als Ge-
sundheitspartner des 1.  FC Kaisers-
lautern genau das richtige Angebot 
für Dich: Die kostenfreien Online-
Seminare von IKK Lifeaktiv!

Prävention ist das A und O für ein 
gesünderes Leben. Viele Krank-
heiten können oftmals verhindert 

werden, bevor sie überhaupt ent-
stehen. Mit den kostenfreien On-
line-Seminaren gibt die IKK Süd-
west Dir Tipps für einen gesunden 
Lifestyle und zeigt Dir, wie du lang-
fristig Deine Gesundheit fördern 
und schützen kannst. 

IKK Südwest supportet Dich und Deine 
Gesundheit mit kostenfreien Online-Seminaren
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TOP-LEISTUNGEN BEI STABILEM BEITRAGSSATZ 
Jetzt kinderleicht wechseln und FCK-Karte sichern
Dein Herz schlägt nur für den 1.  FC 
Kaiserslautern und Du möchtest 
es auch zeigen? Kein Problem, mit 
der IKK Südwest Gesundheitskarte, 
hast Du die Roten Teufel nicht nur 
im Herzen, sondern auch in Deinem 
Portemonnaie immer dabei!

Egal ob Du schon Mitglied bei der 
IKK Südwest bist oder nicht – mit 
nur wenigen Klicks kannst Du ganz 
einfach Deine exklusive Gesund-
heitskarte im FCK-Design bestellen.

Für Neukunden
Hier geht’s zur Mitgliedserklärung.

Für Mitglieder
ganz einfach in der Online- 
Geschäftsstelle Meine IKK Südwest 
Deine neue FCK-Fankarte bestellen.

Du hast schon längst Dei-
ne FCK-Gesundheitskarte und 
bist zufrieden? Super, auch für 
Dich haben wir noch eine Über-
raschung parat. Wir schenken  
Dir 25 Euro, wenn Deine Weiter-

empfehlung uns einen neuen  
IKK Südwest Fan bringt!

Hier gibt’s alle Infos rund 
um die FCK-Fankarte.

ONLINE-SEMINAR: AUSDAUERND GESUND 
Gesundheitsspezifisches Trainingsprogramm
Stressabbau, erhöhte psychische 
und physische Leistungsfähigkeit, 
stabiler Blutdruck, generell mehr Le-
bensfreunde und Gelassenheit – ein 
gesundheitsorientiertes Ausdauer-
training bewirkt viele positive Effekte 
und sollte in jedem Alter praktiziert 
werden. Darüber hinaus ist ein sol-
ches Training enorm wichtig, um die 
Leistungsfähigkeit des Herz-Kreis-
lauf-Systems zu steigern und das Im-
munsystem zu stärken. Ein weiterer 
Benefit des Ausdauertrainings ist, 
dass die Blutversorgung der Musku-
latur und des Gehirns sich deutlich 
verbessert und sich damit die Wahr-
scheinlichkeit von Herzinfarkten oder 
Schlaganfällen reduziert. In diesem 
Seminar erhalten alle Teilnehmenden 
einen Einblick in das gesundheitsori-

entierte Ausdauertraining: optimaler 
Puls, empfohlene Trainingsdauer und 
Wiederholungsanzahl, gegebenen-
falls Technikvermittlung (z.B. Nor-
dic-Walking-Technik) stehen auf der 
Agenda. Dabei wird aufgezeigt, dass 
diese Methoden sich nach den indi-
viduellen Bedürfnissen des Einzelnen 
richten und sich vom Leistungs- und 
Wettkampfsport distanzieren.

Termin: 16.04.2024  
17:00 Uhr – 18:30 Uhr

Hier geht’s direkt zum Online-
Seminar und der Anmeldung

Weitere kostenfreie Online-Seminare 
aus den Bereichen Bewegung, Ernäh-
rung und Entspannung findest Du HIER.
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U21: PASSENDE ANTWORT IN QUIERSCHIED
Die FCK-U21 musste sich im Heimspiel gegen Cosmos Koblenz mit 0:1 geschlagen geben. 
Eine Woche später fand das Team von Alexander Bugera eine passende Antwort und  
setzte sich hochverdient mit 2:0 in Quierschied durch.

Im Heimspiel gegen den Aufsteiger 
aus Koblenz entwickelte sich eine 
wilde Anfangsphase mit vielen Un-
terbrechungen und wenig Spielfluss, 
in der zunächst die Gäste etwas of-
fensiver ins Spiel fanden. Insgesamt 
war Koblenz in der Anfangsphase 
griffiger im Spiel, aber auch die 
Nachwuchsteufel hatten gefährliche 
Szenen. In der Folge arbeitete sich 
der FCK besser ins Spiel und hatte 
immer mehr Spielanteile. Nach einer 
knappen halben Stunde hatte dann 
aber Cosmos die große Gelegen-
heit auf die Führung, nach einem 
Konter kam Hokon Sossah im Straf-
raum zum Abschluss, verzog aber 
auf Höhe des Elfmeterpunkts zum 
Glück knapp. Zehn Minuten vor der 
Pause wurden die Nachwuchsteufel 
gefährlicher. Bei einem Kopfballtor 
von Marcel Kuhlmann ging die Fahne 
des Schiedsrichterassistenten hoch, 
kurz darauf zwang Irfan Catovic mit 
einem starken Schuss Gäste-Keeper 
Mateo Drljo zu einer Parade. Es ging 
aber ohne Tore in die Pause. Auch 
nach dem Seitenwechsel blieb es 
eine phasenweise wilde Begegnung, 
in der es hoch und runter ging. Nach 
einer Stunde wurden die Gäste wie-
der präsenter und Ante Eljuga muss-
te sein ganzes Können beweisen, um 
im Eins-gegen-Eins gegen Hokon 
Sossah den Rückstand zu verhin-
dern. Cosmos machte jetzt Druck und 

kam fünf Minuten später zur nächs-
ten guten Gelegenheit. Dieses Mal 
traf Sossah den linken Pfosten. Und 
kurz vor Schluss ging Koblenz dann 
in Führung: Nach einer Ecke traf 
Winterneuzugang Tufan Kelleci mit 
einem abgefälschten Schuss zum 0:1. 
In der Folge warfen die Nachwuchs-
teufel alles nach vorne und kamen 
noch zu zwei, drei Torraumszenen, 
ein entscheidender Abschluss sprang 
aber nicht mehr heraus. 
Eine Woche darauf musste die U21 
bei der Sportvereinigung Quier-
schied ran. Im Saarland wollten die 
Betzebuben die ärgerliche Hinspiel-
niederlage wieder gutmachen. Und 
das sah man auch direkt. Schon nach 
rund drei Minuten hatten die jungen 
Roten Teufel ihre erste Gelegenheit. 
Bei einem schnellen Gegenangriff 
kam der Ball zu Jacob Collmann, 
der mit seinem Abschluss Keeper 
Benedikt Schmitt erstmals prüfte. 
Bei kurzzeitig einsetzendem Starkre-
gen waren die Nachwuchsteufel die 
aktivere Mannschaft, Irfan Catovic 
wurde mit einem Distanzschuss ge-
fährlich (7.). Insgesamt war der FCK 
in der Anfangsphase die spielbestim-
mende Mannschaft. Ein Schuss von 
Jacob Collmann aus spitzem Winkel 
trudelte am langen Pfosten vorbei, 
kurz darauf war Robin Muth ganz nah 
dran am Führungstreffer, sein Kopf-
ball klatsche vom rechten Pfosten 

zurück ins Feld (12.). Und das Spiel 
auf ein Tor ging weiter. Fünf Minuten 
später steckte Irfan Catovic durch 
zu Jacob Collmann, dessen Versuch 
von der Strafraumgrenze haarscharf 
am linken Pfosten vorbei ging. Zehn 
Minuten vor der Pause konnten sich 
die jungen Roten Teufel dann für ihr 
spielerisches Übergewicht belohnen. 
Im Anschluss an eine Ecke flankte 
Mika Haas den zweiten Ball zurück 
ins Zentrum, wo Ben Reinheimer 
noch lauerte und das Leder aus fünf 
Metern im Netz unterbrachte. Die 
zweite Halbzeit lief gerade einmal 
25 Sekunden, da konnten die jun-
gen Roten Teufel auf 2:0 erhöhen. 
Shawn Blum spielte einen Steck-
pass auf Irfan Catovic, der frei vor 
dem Keeper nochmal querlegte auf 
Jacob Collmann, der dann nur noch 
einschieben musste. Nur 90 Sekun-
den später war der Ball wieder im 
Netz, Robin Muths Kopfballtreffer im 
Anschluss an eine Ecke wurde aber 
wegen Abseitsstellung zurückgepfif-
fen. Alles in allem blieben auch im 
zweiten Durchgang die Nachwuchs-
teufel das tonangebende Team. So 
scheiterte beispielsweise nach einer 
guten Stunde Jacob Collmann erneut 
an Benedikt Schmitt, 20 Minuten 
nach Wiederbeginn hatte Irfan Ca-
tovic die riesige Möglichkeit auf die 
Vorentscheidung, tanzte technisch 
bärenstark die Quierschieder Hinter-
mannschaft und den Schlussmann 
aus, scheiterte aber aus spitzem 
Winkel am Außenpfosten. Eine Vier-
telstunde vor Schluss hatte Shawn 
Blum die nächste große Chance, zir-
kelte den Ball aber knapp am rechten 
Winkel vorbei. Am Ende ließen die 
jungen Roten Teufel defensiv nichts 
mehr anbrennen und setzen sich so 
verdient mit 2:0 im Saarland durch.
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U19 STEHT IM VERBANDSPOKAL-HALBFINALE,  
U17 IN DER LIGA GLÜCKLOS
In der Liga unterlag die U19 noch dem Tabellenführer aus Hoffenheim mit 0:2.  
Im A-Junioren IKK Südwest Verbandspokal hingegen zogen sie souverän ins Halbfinale ein. 
Die U17 kam beim KSC trotz Überzahl nicht über ein 1:2 hinaus.

Vor dem Verbandspokal-Viertelfinale 
stand für die U19 noch Ligaalltag an: 
Und das gegen den Tabellenführer 
TSG Hoffenheim. Das Spiel begann 
hitzig. Ein Foul im Sechzehner der 
Gäste wurde nicht geahndet – sehr 
zum Unmut des Lautrer Anhangs. 
Im Gegenzug zeigten die Sinsheimer 
ihre individuelle Klasse und gingen 
ihrerseits in Führung (9.). Die Betze-
buben ließen sich nicht verunsichern 
und spielten weiter ihre Linie. In die-
ser Phase des Spiels konnten sie viel 
Druck ausüben, doch kamen nicht zu 
klaren Torchancen. Hoffenheim hin-
gegen konnte nach einem weiten 
Einwurf abermals seine Tempovor-
teile ausnutzen und erhöhte auf 0:2 
(29.). Die Nachwuchsteufel taumel-
ten nun etwas, kamen aber ohne 
weiteren Gegentreffer in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel waren die 
jungen Roten Teufel über weite Stre-
cken die bessere Mannschaft und 
hatten mehrere gute Gelegenheiten 
auf den Anschlusstreffer. Zweimal 
verpassten sie per Kopf nur haar-
scharf und Ayoub Bagdadi vergab die 
wohl beste Chance im Sechzehner 
ebenso nur knapp. Am Ende schaff-
ten die Betzebuben es nicht mehr, 
auf die Anzeigetafel zu kommen und 
so blieb es beim 0:2.

Im A-Junioren IKK Südwest Ver-
bandspokal mussten sich die Nach-
wuchsteufel auf dem kleinen Kunst-
rasenplatz des TSV Gau-Odernheim 
beweisen. Die Gastgeber standen tief 
und verteidigten aggressiv, wodurch 
die jungen Roten Teufel nur schwer 
in ihr Spiel kamen. Nach einer guten 
halben Stunde war der Bann gebro-
chen: Yasin Zor verwandelte einen 
Freistoß direkt und brachte seine 
Farben damit auf die Siegerstraße 
(34.). Nur wenige Augenblicke später 
hätte es auch schon 2:0 stehen kön-
nen, doch der Pfosten verhinderte 
den teuflischen Doppelschlag. Nach 
dem Seitenwechsel waren die jun-
gen Roten Teufel deutlich besser in 
der Partie und ließen die Gastgeber 
kaum noch zu Atem kommen. Meh-
rere gute Chancen blieben zunächst 
noch ungenutzt, ehe Tyrese Zeigler 
nach einem schönen Steckpass den 
lauernden Ilias Elyazidi bediente, der 
problemlos einnetze (59.). Kurz nach 
dem erlösenden zweiten Treffer gab 
es noch eine ungewohnte Szene: 
Nach einem Handspiel gab es eine 
Zeitstrafe von fünf Minuten gegen 
den FCK. In der Liga wird diese Pra-
xis nicht gehandhabt. Mit dem 2:0 im 
Rücken nahmen die jungen Roten 
Teufel etwas Tempo raus und so blieb 
es am Ende beim verdienten Sieg und 
damit dem Halbfinaleinzug im A-Ju-
nioren IKK Südwest Verbandspokal. 
Dort müssen sie beim SV Gonsen-
heim ran.
Beim Derby der U17 in Karlsruhe wa-
ren keine fünf Minuten gespielt, da 
waren die Gastgeber auch schon in 
Unterzahl. Der Schlussmann der Ba-
dener senste den heranrauschenden 
Kian Ramadani vor der Strafraum-

kante um und musste folgerichtig 
das Feld räumen. Der KSC nahm 
einen Stürmer raus, stellte sich mit 
neun Mann hinten rein und wartete 
auf Konter. Und diese konnten sie 
immer wieder setzen: Nach knapp 
zehn Minuten titschte ein langer Ball 
noch einmal vor der letzten Kette der 
Betzebuben auf und auf einmal war 
ein Badener frei durch – 0:1 (9.). Die 
Nachwuchsteufel machten nun viel 
Druck und schnürten die Karlsruher 
im letzten Drittel ein. Wenn sich die 
Gastgeber aber befreien konnten, 
wurde es gefährlich. Ein weiterer 
Konter endete an Randy Hülsmann 
im Kasten der jungen Roten Teufel, 
der den Stürmer zu Fall brachte. Al-
lerdings innerhalb des Strafraums 
und als Folge: Elfmeter und 0:2 (27.). 
Die Betzebuben fanden die richti-
ge Antwort und kamen nach einem 
Kopfballtor von Ramadani wieder 
zum Anschluss (29.). Die zweite 
Hälfte war arm an gefährlichen Tor-
raumszenen. Es entwickelte sich ein 
typisches Kampfspiel, bei dem sich 
beide Mannschaften mit vielen Zwei-
kämpfen im Mittelfeld aufrieben. Am 
Ende hielt der Riegel der Badener 
und die jungen Roten Teufel bissen 
sich an der neun-Mann-Abwehr die 
Zähne aus. 

IN TEUFELS NAMEN

Nachwuchs  �

27



TABELLE U17

TABELLE U21 TABELLE U19

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. FC Bayern München 69:17 53

2. Eintracht Frankfurt 68:39 53

3. VfB Stuttgart 72:28 47

4. 1. FC Nürnberg 54:36 44

5. TSG 1899 Hoffenheim 56:47 36

6. FC Augsburg 46:32 34

7. SC Freiburg 33:39 32

8. Karlsruher SC 31:34 28

9. 1. FSV Mainz 05 31:39 28

10. SSV Jahn Regensburg 28:71 19

11. TSV 1860 München 30:59 18

12. 1. FC Kaiserslautern 31:50 17

13. FC Ingolstadt 04 25:61 17

14. 1. FC Heidenheim 28:50 9

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. TSG 1899 Hoffenheim 63:20 52

2. FC Ingolstadt 04 40:24 40

3. 1. FSV Mainz 05 38:26 37

4. Eintracht Frankfurt 41:33 37

5. Karlsruher SC 43:33 36

6. VfB Stuttgart 45:25 35

7. TSV 1860 München 29:26 30

8. FC Bayern München 43:41 28

9. SpVgg Greuther Fürth 28:41 22

10. 1. FC Nürnberg 36:47 18

11. SV Sandhausen 27:41 18

12. FC Augsburg 26:51 14

13. 1. FC Kaiserslautern 17:47 14

14. 1. FC Heidenheim 21:42 13

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. SV Eintracht Trier 89:22 76

2. SV Gonsenheim 73:36 55

3. FK 03 Pirmasens 67:30 55

4. VfR Wormatia Worms 59:32 53

5. SV Auersmacher 55:45 49

6. FV Diefflen 59:58 46

7. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 50:43 45

8. FV Engers 07 57:47 42

9. 1. FC Kaiserslautern U21 58:54 41

10. FC „Blau-Weiß“ Karbach 51:64 40

11. SV Morlautern 46:54 38

12. FC Arminia 03 Ludwigshafen 45:62 37

13. FV Dudenhofen 45:46 35

14. TuS Mechtersheim 43:43 33

15. SV Alemannia Waldalgesheim 29:49 31

16. FC Cosmos Koblenz 43:53 29

17. VfR Baumholder 43:65 24

18. TSG Pfeddersheim 42:71 24

19. Spvgg. Quierschied 28:59 22

20. FC Bitburg 35:84 14

Stand: 28.03.2024
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



Netzwerktreffen 2024 der Betze-Engel

Am Mittwoch, 20. März 2024, lud der 1. FC Kaiserslautern e.V. zum jährlichen Netzwerk
treffen des Projekts „Betze-Engel“ in die Museumsloge des Fritz-Walter-Stadions ein.

Im vergangenen Jahr 2023 hat das 
Sozialprojekt des FCK, die Betze-En-
gel, von vielen Seiten große Unter-
stützung erfahren, sodass der 1. 
FC Kaiserslautern eine Vielzahl ver-
schiedener karitativer Einrichtungen 
und Projekte unterstützen kann. 
Zum Start des neuen Jahres fand 
nun das Netzwerktreffen mit allen 
Partnern der Betze-Engel statt. Vor 
dem gemütlichen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen begrüßten 
der Vorstandsvorsitzende Tobias Frey 
sowie der Botschafter des Projekts, 
das Gesicht der Betze-Engel Horst 
Schömbs, die Teilnehmer und über-
gaben einen Scheck in Höhe von 
insgesamt 50.000 Euro an die unter-
stützten Institutionen, was einen 
neuen Spenden-Rekord darstellt.
Zu den Teilnehmern gehörten Ver-

treter von Mama/Papa hat Krebs 
e.V., der Lebenshilfe Bad Dürkheim 
e.V., dem SOS-Kinderdorf Pfalz, den 
Westpfalz-Werkstätten, Alt-Arm-
Allein e.V. und dem Nothilfefonds 
Kaiserslautern. Erstmals wurden 
auch der Hospizverein für Stadt und 
Landkreis Kaiserslautern e.V. sowie 
„Betze-Engel vor Ort“ begrüßt, die 
kurzfristige Projekte unterstützen. 
In diesem Rahmen erhielten die 
Organisationen Helferkreis Kalkofen 
e.V., das Tierheim Carl Hildebrand 
& Tierschutzverein Kaiserslautern 
und Umgebung e.V. sowie das Inklu-
sionsteam des SV Spesbach 1920 e.V 
diese besondere Unterstützung.
Zusätzlich zu den Partnern waren 
der Vorsitzende des Fanbeirats Sven 
Wieczorek und Frieder Mathis vom 
Fanclub „Wir Sind Betze“ anwesend, 

die seit Jahren unverzichtbare Unter-
stützer des Sozialprojekts sind.
Die Teilnehmer nutzten die Gele-
genheit, sich bei Kaffee und Ku-
chen angeregt zu unterhalten und 
Kontaktdaten auszutauschen. Das 
FCK-Museum war ebenfalls geöff-
net und beeindruckte die Teilneh-
mer mit seinen Ausstellungsstü-
cken. Zum Abschluss versammelten 
sich alle am Rasen des Fritz-Walter-
Stadions, um ein Gruppenfoto zu 
machen und das schöne Frühlings-
wetter zu genießen.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Unterstützer und Spender, die 
durch das Betze-Engel-Projekt und 
gemeinsam mit dem 1. FC Kaiserslau-
tern die Partnerorganisationen bei 
ihrer wichtigen Arbeit unterstützen 
und somit direkt Gutes bewirken.

EA-FC-Turnier & Watchparty zum 
Auswärtsspiel gegen Hannover 96
Am Samstag, 16. März 2024, ver-
anstaltete der 1. FC Kaiserslautern 
e.V. gemeinsam mit dem Fanprojekt 
Kaiserslautern ein EA FC 24 E-Sport-
Turnier für Jugendliche im Alter 
zwischen 13 und 17 Jahren. Im An-
schluss an das Turnier drückten alle 

Teilnehmer gemeinsam die Daumen 
für das Auswärtsspiel der Lizenz-
spieler-Mannschaft des FCK gegen 
Hannover 96.
Gegen 17 Uhr wurden alle Teilneh-
mer, sowie deren Begleitungen von 
Verantwortlichen des FCK, des Fan-

projekts Kaiserslautern und den 
eSportlern von Rote Teufel E-Sport in 
den Räumlichkeiten des Fanprojekts 
Kaiserslautern begrüßt. FCK E-Sport-
Koordinator Adrian Starkbaum loste 
die Turnierbegegnungen aus und ver-
kündete daraufhin den Spielplan. In 
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der ersten Runde gab es einige span-
nende Spiele zu sehen, die Jugendli-
chen stellten ihre spielerische Klasse 
unter Beweis und sorgten für große 
Unterhaltung. Schnell bildeten sich 
Zuschauer-Trauben um die Monitore 
und alle Begleitungen sowie die üb-
rigen Turnierteilnehmer unterstützten 
die aktiven Spieler tatkräftig.
Der ein oder andere Turnierteilneh-
mer griff dabei tief in die Trick-Kiste, 
so packten die Teilnehmer teils eige-

ne taktische Einstellungen aus, sogar 
einen eigenen Taktikzettel brachte 
einer der Jugendlichen mit. Das Leis-
tungsniveau in diesem Turnier war 
sehr hoch, daher waren die meisten 
der Spiele sehr spannend. Unter-
stützt wurden die Teilnehmer wäh-
rend der Spiele von unserem Rote 
Teufel E-Sport-Team mit hilfreichen 
Tipps und Tricks. Kurz vor Spielbe-
ginn der Profis endete schließlich ein 
knapp drei Stunden langes Turnier 

voller Emotionen, Spaß und Freude.
Der Gewinner des Turniers erhielt 
eine unterschriebene „FUT-Karte“ 
von Daniel Hanslik, der zweite Platz 
erhielt eine unterschriebene Karte 
von Hendrick Zuck. Zudem erhielten 
die Top 3 des Turniers Gutscheine, 
welche dankenswerterweise von der 
Sparkasse Kaiserslautern zur Verfü-
gung gestellt wurden.
Im Anschluss an das Turnier schau-
ten sich die Jugendlichen gemeinsam 
das Auswärtsspiel der Profis gegen 
Hannover 96 an und fachsimpelten 
über das Spiel der Roten Teufel.
Ein großes Dankeschön gilt dem Fan-
projekt Kaiserslautern für die ermög-
lichte Nutzung ihrer Räumlichkeiten 
und die Unterstützung bei der Durch-
führung des Turniers sowie der Spar-
kasse Kaiserslautern für die zur Verfü-
gung gestellten Preise. Des Weiteren 
bedankt sich der FCK bei allen Teil-
nehmern und Begleitpersonen für die 
gute Stimmung und das faire Turnier, 
sowie die spannende Watchparty.

Erfolgreiches Dartsturnier des FCK in Queidersbach
Am Mittwoch, 13. März 2024, veran-
staltete der 1. FC Kaiserslautern e.V. 
in Kooperation mit dem Dartverein 
Kaiserslautern erstmalig ein Darts-
turnier im Sportheim in Queiders-
bach, der Spielstätte der Bundesliga-
Mannschaft des Dartvereins. Über 50 
Interessenten hatten sich gemeldet, 
das Teilnehmerfeld umfasste dann 
32 Personen, von denen der über-
wiegende Teil aus FCK-Mitgliedern 
bestand. An einem geselligen Abend 
bei bester Stimmung und spannen-
den Partien sicherte sich mit Carsten 
Hoffmann ein ehemaliger Deutscher 
Junioren-Meister den Sieg.
Die Gruppenphase wurde im Modus 
„301 – Single Out“ absolviert im 
„Best-of-three“-Modus. Aus den acht 
Gruppen mit je vier Teilnehmern ka-
men jeweils zwei Teilnehmer weiter. 
Die KO-Runde wurde daraufhin im 
„501 – Double Out“, bis zum Halb-

finale zunächst weiter im Best-of-
three-Modus gespielt. Das Halbfinale 
und das Finale wurden im Best-of-
five-Modus ausgespielt.
Neben dem späteren Gewinner Hoff-
mann bestand auch das weitere Teil-
nehmerfeld aus einer Mischung von 
ambitionierten Wettbewerbs-Dartern 
bis hin zum Gelegenheitsspieler. Viele 
der Spieler zeigten dabei ihr Können 
und warfen die ein oder andere „180“ 
(höchstmöglicher Score im Darts).
Während sich im Spiel um Platz 3 
Jean-Denis Jung durchsetzen konnte, 

gewann das Finale schließlich Cars-
ten Hoffmann gegen Lars Laubens-
dörfer, der zur kommenden Saison in 
der Bundesliga antritt. Der Gewinner 
bekam vom FCK ein Dartset mit einer 
Dartscheibe und Pfeilen im FCK-De-
sign überreicht. Die drei besten Spie-
ler erhielten zudem jeweils einen 
Gutschein für den FCK-Fanshop.
Der FCK bedankt sich bei allen Teil-
nehmern und Begleitpersonen sowie 
beim Dartverein Kaiserslautern für 
die großartige Unterstützung bei der 
Organisation des Turniers.
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER



Par t ner und Sp onsoren  �

IN TEUFELS NAMEN33

HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	
S E C U R I T YS E C U R I T Y

	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	

FRITZ-WALTER-LOGEN

	 	 	 	

	 	 	 	

	

SOC Teamsport &  
RB Catering
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CLUBLOUNGE 100

	 	
Andreas Giro

	 	

 	 	 	

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

	

buchholz 	 	

Denrob Unterneh-
mensberatung

	 	

	 	
Dr. George B. Brown III

	 	

	

Joachim  
Schäferbarthold

	 	 	

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

 	
Manfred Renner

	
Markus Olejniczak

	
MTS Fahrzeugteile

	

	 	
Peter Olejniczak

	 	

MPU 	 	 	

Sachverständigenbüro 
Bernd Löffel

	

	
SGFuture PTE. LTD.

	
SR Bau

	
Stephan Groß

	

Steuerberaterkanzlei  
Dipl.-Kaufmann Jürgen Lenz

	
Teamgold S.A. 

	
Testzentrum Dillingen

	
Thorsten Zintel

	

Unternehmens
beratung Direk

	

Wilhelm Kröfges  
GmbH & Co. KG
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PANORAMA SEATS

	

     

	 	 	
Annemarie Becker

	

	
AXA Agentur Summer

	
Dominik Disque

	 	 	

	 	
Dr. Annette Rinck

	
Dr. Stephan Alles

	 	

E. Wagner GmbH

	 	 	
FTH Bexbach GmbH

	 	

	 	 	 	
Günters Garage 

	

	 	 	 	 	

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

	 	
Heiko Lubasch

	 	 	

	 	 	 Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

	 	

	 	 	 	
Klaus Borst

	

KSS Light Solutions

	 	 	 	 	

Mang Consulting UG

	 www.maler-schnepp.de 	 	
Mike & Petra Müller

	 	

	 	 	
Nicola Iovannitti

	 	

	 	 	
Peter Ritter

	 	

	 	
Ring Maschinenbau GmbH

	
Rüdiger Stipp

	 	

	 	 	 	 	

	
Thinking Business UG

	
Thomas Horbach

	 	 	

Vermietung & Verpachtung

	 	 	 	 	

PortugalGermany India 	 	



PROFIS� 2. Bundesliga

FCK – FORTUNA DÜSSELDORF
Sa., 30.03.2024, 13:00 Uhr, 27. Spieltag

1. FC SAARBRÜCKEN – FCK
Di., 02.04.2024, 20:45 Uhr, DFB-Pokal-Halbfinale

HAMBURGER SV – FCK
Sa., 06.04.2024, 13:00 Uhr, 28. Spieltag

SPVGG GREUTHER FÜRTH – FCK
Fr., 12.04.2024, 18:30 Uhr, 29. Spieltag

FCK – SV WEHEN WIESBADEN
Sa., 20.04.2024, 13:00 Uhr, 30. Spieltag

GEBURTSTAGE
17.04.
Julian Niehues (23)

U21� Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

SV GONSENHEIM – FCK II
Sa., 30.03.2024, 13:00 Uhr, 29. Spieltag

FCK II – WORMATIA WORMS
Sa., 06.04.2024, 14:00 Uhr, 30. Spieltag

EINTRACHT TRIER – FCK II
Fr., 12.04.2024, 19:00 Uhr, 31. Spieltag

U19 � A-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

1. FC NÜRNBERG – FCK U19
Sa., 06.04.2024, 14:30 Uhr, 21. Spieltag

FCK U19 – BAYERN MÜNCHEN
Sa., 13.04.2024, 10:30 Uhr, 22. Spieltag

SV GONSENHEIM – FCK U19 
Mi., 17.04.2024, 19:00 Uhr, Verbandspokal-Halbfinale

TSV 1860 MÜNCHEN – FCK U19
Sa., 20.04.2024, 10:30 Uhr, 23. Spieltag

U17 � B-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

FCK U17 – BAYERN MÜNCHEN
So., 07.04.2024, 11:00 Uhr, 23. Spieltag

1. FC NÜRNBERG – FCK U17
Sa., 13.04.2024, 15:30 Uhr, 24. Spieltag

KALENDER
30. März – 20. April 2024
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WERDE TEIL  
DES FCK-TEAMS!

Seit über 120 Jahren schlägt „Das Herz der Pfalz“  
hoch oben auf dem Betzenberg in Kaiserslautern,  

der Spielstätte des 1. FC Kaiserslautern.

Auch abseits des Rasens wird fleißig am Gesamterfolg  
des Traditionsvereins gearbeitet. Wir sind ein  
junges und engagiertes Team aus Festangestellten,  
Auszubildenden, Praktikanten sowie Aushilfen und  

sind an verschiedenen Arbeitsstätten tätig. 

Die Geschäftsstelle und die FCK Gastronomie sind  
im Fritz-Walter-Stadion ansässig, zudem gibt es  
noch den Fan-Shop in der Stadt sowie unser  
Nachwuchsleistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“  

in Mehlingen.

Spannende Jobs findest du unter fck.de.

BIST DU DABEI? 
DANN BEWIRB

DICH JETZT!SCANNEN ODER KLICKEN

https://fck.de/de/fck-der-club/arbeiten-beim-fck/

